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Großes Interesse und Engagement der Salzburger:innen

die Vision Salzburg 2040 in verschiedensten Formaten mitzugestalten! 
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Der Tourismus bedeutet für Salzburg die Stärkung der lokalen Wirtschaft und 

Sicherung der Lebens- und Erlebnisqualität für Gäste und die Bevölkerung. 

Quelle: www.salzburg-erleben.info, www.innovation-salzburg.at, PROJECT M

Stärkung regionaler Wirtschaft Sicherung Kaufkraft & Gästefrequenzen

Sicherung Freizeit-, Kultur- & ErlebniswertSicherung Wohn- & Lebensraumqualität



5Vision Salzburg 2040  | Visitor Economy Strategie Qualitätstourismus | © PROJECT M 2025

Tourismus 
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Nachhaltigkeit 

durch einen 

smarten und 
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Leitziele für den Salzburg Tourismus auf Basis der Visitor Economy Strategie 

Stärken von Marke und Profil 
(inter-/national, regional & lokal)

Steigern der  

Wertschöpfung
(direkt & indirekt) 

Ausbau der

Erlebnisqualität

Erhöhung der

Lebensqualität

Erhalt von

Stadtraum-/-

Naturqualität

Intensivieren von 

Management & 

Zusammenarbeit
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VISION

2040

Salzburg 

fasziniert, verzaubert, verändert

mit einem nachhaltig verankerten Stadt-Kultur-

Erlebnis die Kultur, die Menschen, die Stadt.
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Mission-

Statement
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Visitor Economy als Motor für 

die ganze Stadt und Region

für die bewusste Qualitätsentwicklung der 

Erlebnis-, Lebens- und Wirtschaftsräume 

der gesamten Stadt und Region. 
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Erlebnisversprechen und Merkmale

für den zukünftigen Salzburg-Tourismus

… diese Werte sollen in der Zukunft an jedem 

Kontaktpunkt (digital + analog) und in jedem Erlebnis für 

Gäste & Einheimische sichtbar, fühlbar und erlebbar sein.
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Positionierungsstrategie: 

Leitmotive der Zielgruppen
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Stadtgeschichte und Kunst 

zwischen Barockensemble & 

zeitgenössischen Formaten

immersiv entdecken

Faszination Oper, Schau-

spiel, Tanz, Konzerte und 

Musikgeschichte von 

Weltrang einzigartig erleben

Stadtflair und Regionalität 

an urbanen Plätzen, im 

Stadtgrün und -Umland 

bewusst genießen

Städtereisen-, Lifestyle- und Kulturinteressierte 

Kultur von Weltrang zwischen Klassik und Contemporary 

in barock-urbanem Flair mit bewusst weltoffener Traditions- und Alpenkultur

Bildungs- & Jugendreisen 

MICE:  Meeting 

Planner / Owner
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Faszinierende MICE-

Erlebnisse auf top Niveau. 

Exzellenz trifft Pioniergeist 

in prachtvollem Flair 

Salzburger:innen „auf Zeit“Special Interest: Familien

Wirtschafts- / Wissen-

schaftsnetzwerke

Salzburg 

„Die Bühne der Welt“
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Positionierungsstrategie

Erlebniswelten
Salzburg 

„Die Bühne der Welt“
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in barock-urbanem Flair mit bewusst weltoffener Traditions- und Alpenkultur
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Über 250 Vorschläge wurden eingereicht und zu 150 Maßnahmen verdichtet. 

Daraus wurden 14 Quick Wins & 22 Schlüsselprojekte für den Start priorisiert.

Einbindung und Beteiligung
Befragungen, Expert:innengruppen, 

Ninja Group, ZukunftsWerkstatt, 

Ideenfinder

Verdichtung im 

dialogorientierten Prozess 

mit der TSG / Ninja Group 

Ca. 55 zentrale 

Maßnahmen, 

davon 30 mit 

Prio 1 

heute

Ca.150 Maßnahmen

Clusterung

14 

Quick Wins

25 

Schlüssel-

projekte

22 

Schlüssel-

projekte zum

Start
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7 Handlungsfelder & 22 Schlüsselprojekte im Fokus für den Umsetzungsstart

Ps: Process, Pp: People, Pi: Price, Pd:Product

22 Schlüsselprojekte für die Tourismusentwicklung Salzburgs

Pp 2
Tourismus (Im)Puls: jährliches Branchenupdate für Leistungspartner der Visitor Economy Strategie mit Informationen zu branchenrelevanten 

Trends / Themen / Entwicklungen 

Pp 

3

Aufgabenadäquater Ressourcenausbau (Personal / Finanzen): Ressourcenanpassung TSG, nach Strukturoptimierung und 

Aufgabenerweiterung gemäß Vision 2040

Pi

1

Tourismusmarke Salzburg: Ausarbeitung der Tourismusmarke als vollumfassendes Brandbook mit Leitlinien und Anwendungsbeispielen 

Marketing, Produkt- & Servicedesign 

Pd 

1

Konzept Digitale Stadtviertelrundgänge (Quartierserlebnis): Ausbau digitaler, interaktiver Rundgänge zu progressiven Themen, z.B. 

Personen, Diversity, Szenekultur etc. (Smart Guide)

Pd 

2

Veranstaltungsarchitektur: 

a) Ausarbeitung einer Leuchtturmstrategie zur Abstimmung / Einordnung von (Groß-) Veranstaltungen ins Marketing

b) Ausbau von Events / -reihen unter Einbeziehung aller Events / Stadtteile

Pd 

3

Neue Gemeinschaftsorte (Kulturelle Begegnung) (Quartierserlebnis): Etablierung kultureller Anker-Orte in Lehen, Elisabethvorstadt, Nonntal 

(vgl. Kulturstrategie 2024)

Ps 9 Digitalisierung Meldewesen: Implementierung eines digitalen Meldesystems im Tourismus

Ps 

10

Aufbau MaFo/KPI-System: Festlegung touristischer Kennzahlen und Datenaggregation /-Interpretation gemäß Leitzielen der Vision / Unterziele 

der Visitor Economy Strategie, inkl. Report  

Ps 

11

Kooperationskonzept (Aufgabenteilung): Abstimmung der Aufgabenzuordnung / -abgrenzung & Kooperationen (TSG, Altstadtverband, 

Stadtdörfer, SLT, Stadtverwaltung) 

Ps 

12

Verzahnung Kulturstrategie 2024 mit Vision 2040: Integrierte Umsetzung zur wechselseitigen Stärkung der Salzburger Kultur- und 

Kreativbranche und der Tourismuswirtschaft

Ps 

13

Arbeits- und Fachkräfteinitiative Tourismus: Entwicklung gemeinsamer Maßnahmen mit dem Gastgewerbe zur proaktiven Begegnung des 

Arbeitskräftemangels

Ps

14

Strukturoptimierung Convention Bureau (SCB): Konzept zur Organisationsoptimierung zur Effektivitätssteigerung und Aufgabenwahrnehmung 

für die gesamte Destination 
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7 Handlungsfelder & 22 Schlüsselprojekte im Fokus für den Umsetzungsstart

Pd:Product, Pe: Physical Environment, Pm: Promotion, Pc: Place 

22 Schlüsselprojekte für die Tourismusentwicklung Salzburgs

Pd 

4

Konzept Licht-Kunst-Festival (Quartierserlebnis): Konzeption / Auslobung eines Licht-Kunst-Festivals mit Schauplätzen Altstadt & 

Außenlagen in den Stadtteilen (Winterhalbjahr) 

Pd 

5

Sound-of-Music Museum Hellbrunn (Highlight-Boost): Errichtung des Sound-of-Music-Museums auf dem Gelände Schloss / Park 

Hellbrunn (bereits in der Umsetzung)

Pd 

6

Belvedere Museum Salzburg (Highlight-Boost): Eröffnung neues Museums-Highlight als Kooperation des Salzburg Museums und des 

Belvedere Wien (bereits in der Umsetzung)

Pd 

7

Welterbezentrum Mirabell (Highlight-Boost): Ausbau der Orangerie zum Welterbe-Zentrum und Panorama-Museum (bereits in der 

Umsetzung) 

Pd

8

Konzept Salzburg Local Card: Erweiterung z.B. der Aktivcard als Kulturpass mit Gutscheinen o.Ä. als Kulturbonus für die Bevölkerung a) 

Konzeptausarbeitung und b) Umsetzung

Pe 4
Umsetzung Salzburger Gesamtverkehrsstrategie: Fokus auf die ÖPNV-Verbesserung, Optimierung der Anbindung an den Flughafen 

(Busstation) und zentralen Sehenswürdigkeiten, Stärkung von P & R sowie Ausbau von Sharing Angeboten zur Reduktion des MIV

Pe

5
Wegeleitungskonzept: Messsensorik an neuralgischen Plätzen, Gesamt-Monitoring und Nutzung der Daten für Realtime Kommunikation. 

Pe

6

Beherbergungs-Masterplan: Ausarbeitung eines Kompakt-Gutachtens mit Hinweisen zu langfristigen Entwicklungspotenzialen für 

markenprägende Qualität im Beherbergungsmarkt 

Pm 2
Corporate Design Update (Markenrelaunch): Relaunch des aktuellen Designs der Wort-Bild-Marke inkl. Design Manual zur einheitlichen 

Stilistik in der Markenkommunikation  

Pc

2

Prüfauftrag Aufbau Visit Salzburg-App: Prüfung der Entwicklung einer Progressive Web App, die Inspiration, Information, Buchung und 

Erlebnisse bündelt und durch Features die Kundenbindung stärkt. (Verknüpfung Salzburg Card)
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15

 Klare, jüngere Positionierung der Kulturstadt Salzburg und Profilierung der 

Destination über mehr Qualität und Erlebnis in der ganzen Stadt

→ „Die „Vision Salzburg 2040“ begreift Kulturerlebnis nicht nur als Programm, sondern als 

Fundament gesellschaftlichen Zusammenhalts und Identität“

 Weiterentwicklung des Tourismus als Visitor Economy 

als Motor für die bewusste Qualitätsentwicklung der Erlebnis-, Lebens- und 

Wirtschaftsräume der gesamten Stadt und Region. 

 7 ganzheitliche, integriert ausgerichtete Handlungsfelder

→ machen die Positionierungs- und Entwicklungsziele systematisch umsetzbar

→ Führung des Umsetzungsprozesses seitens der Tourismus Salzburg GmbH (TSG) in 

enger Abstimmung und Zusammenarbeit mit der Stadt Salzburg und dem Land

 14 Quick Wins und 22 konkrete Schlüsselprojekte in gemeinsamer Verantwortung

→ definieren Zuständigkeiten und strukturieren den Umsetzungsstart

 Fortsetzung der Lenkungsgruppe als Umsetzungsgremium steht bereit

Mit dem Abschluss des Visions-Prozesses kann der direkte Start in die 

Umsetzung erfolgen.
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Kontakt für Rückfragen

PROJECT M GmbH 

August-Everding-Straße 25

81671 München
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www.destinationquality.de

www.projectm.de

www.projectm.de
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PROJECT M auf YouTube

PROJECT M auf YouTube

Maik Zießnitz

maik.zießnitz@

projectm.de

Leonie Klante

leonie.klante@

projectm.de

Peter C. Kowalsky

peter.kowalsky@

projectm.de
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für die Tourismus- und 

Freizeitwirtschaft: Strategie-

und Markenmanagement, 

Organisationsentwicklung, 

Infrastrukturentwicklung, 

Marktforschung und Analyse, 

Gesundheitstourismus 

mit über 25 festen und 12 freien 

Mitarbeitenden in einem 

praxisorientiertem Team 

(Betriebswirt:innen, Tourismus-

fachleute, Marktforscher:innen, 

Stadt- und Regional-

planer:innen, Architekt:innen…)

Wissenschaftliche 
Verankerung über die 

Wissenschaftliche Leitung: 
Prof. Dr. Heinz-Dieter 

Quack, Ostfalia Hochschule 
Braunschweig-Salzgitter

STANDORTE

Hamburg

München 

TEAM WISSENTÄTIGKEIT

GRÜNDUNGSJAHR: 1998 

GESCHÄFTSFÜHRUNG: Dipl.-Ing. Peter C. Kowalsky, Dipl.-Kaufm. Cornelius Obier

Mitglieder der Geschäftsleitung: Detlef Jarosch, Tobias Klöpf, Dr. Katja Zielke

CONSULTING INTERDISZIPLINÄR STARKE BASIS
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Disclaimer

Sämtliche von PROJECT M erarbeiteten Konzepte und sonstige Werke und damit auch 

sämtliche Nutzungsrechte erbrachter Leistungen bleiben bis zur Abnahme und Honorierung 

durch den Auftraggebenden Eigentum von PROJECT M. Weitergabe und Vervielfältigung 

(auch auszugsweise) sind bis dahin lediglich mit schriftlicher Einwilligung von PROJECT M 

zulässig. 

Soweit Fotos, Grafiken u.a. Abbildungen zu Layoutzwecken oder als Platzhalter verwendet 

wurden, für die keine Nutzungsrechte für einen öffentlichen Gebrauch vorliegen, kann jede 

Wiedergabe, Vervielfältigung oder gar Veröffentlichung Ansprüche der Rechteinhabenden

auslösen. 

Wer diese Unterlage – ganz oder teilweise – in welcher Form auch immer weitergibt, 

vervielfältigt oder veröffentlicht, übernimmt das volle Haftungsrisiko gegenüber den 

Inhabenden der Rechte, stellt die PROJECT M GmbH von allen Ansprüchen Dritter frei und 

trägt die Kosten der ggf. notwendigen Abwehr von solchen Ansprüchen durch die PROJECT 

M GmbH. 
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